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DIE STADT
76. Jahrgang Nr. 05 Donnerstag, 2. Februar 2023

A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T   S O L I N G E N ,   S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

06.02.2023, 16:00 Uhr
Beirat für Menschen mit Behinderung
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlich -
1. Beantwortung von Anfragen 
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 11. Sitzung des Beirates für  

Menschen mit Behinderung am 14.11.2022
4. Bedürfnisse von Menschen mit einer  

Mobilitätseinschränkung 
Antrag der SPD-Ratsfraktion vom 20.01.2023

5. Vorstellung der schulischen Inklusion 
- mündlicher Bericht -

6. Stadtbibliothek 
Vorstellung der neuen Leitung und der Wander-
ausstellung zum persönlichen Budget 
- mündlicher Bericht -

7. Aktualisierung der Förderrichtlinien für die Vergabe 
von Zuwendungen durch den Seniorenbeirat und 
durch den Beirat für Menschen mit Behinderung

8. Vergabe von Zuwendungen durch den Beirat für  
Menschen mit Behinderung für das Jahr 2023

9. Benennung von beratenden und stellvertretenden 
beratenden Mitgliedern gemäß § 13 (4) der Haupt
satzung der Klingenstadt Solingen vom 29.06.2022

10. Aktuelles 
10.1 Bericht der Vorsitzenden 
10.2 Bericht der Behindertenkoordinatorin 
10.3 Berichte von Beiratsmitgliedern 
10.4 Berichte aus den Ausschüssen, Gremien und  

Arbeitskreisen 
11. Verschiedenes 
11.1 Mitteilungen der Verwaltung 
11.2 Anfragen an die Verwaltung 
11.3 Sonstiges

08.02.2023, 16:00 Uhr
Seniorenbeirat
Gründer- und Technologiezentrum – Pliestersaal I
Grünewalder Straße 29-31, 42657 Solingen

Tagesordnung - öffentlich - 
1. Beantwortung von Anfragen
1.1 Sachstand Taschengeldbörse
1.2 Interkulturelle Seniorinnen und Senioren in  

städtischen Pflegeeinrichtungen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 11. Sitzung des Seniorenbeirates  

am 30.11.2022
4. Wahl des/der Vorsitzenden für den Seniorenbeirat
5. Wahl einer Stellvertretung für den Vorsitz des  

Seniorenbeirates
6. Aktualisierung der Förderrichtlinien für die Vergabe 

von Zuwendungen durch den Seniorenbeirat und 
durch den Beirat für Menschen mit Behinderung

7. Vergabe von Zuwendungen durch den  
Seniorenbeirat für das Jahr 2023

8. Aktualisierung der Geschäftsordnung für den  
Seniorenbeirat der Klingenstadt Solingen

http://www.solingen.de/amtsblatt


B E K A N N T M A C H U N G

Zuwanderer- und Integrationsrat

Gemäß § 45 Abs. 6 des Kommunalwahlgesetzes in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 30. Juni 1998 (GV. NRW. 
S. 454, 509, 1999 S.70), zuletzt geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 05. Mai 2020 (GV. NRW. S.312d) in 
Verbindung mit § 15 der Wahlordnung für die Wahl des 
Zuwanderer- und Integrationsrates der Stadt Solingen gebe 
ich bekannt:

Die in die Vertretung des Zuwanderer- und Integrationsrates 
über die Liste der Partei DIE LINKE gewählte Vertreterin Frau 
Merve Sahin-Yilmaz hat am 19.01.2023 auf ihr Mandat un-
widerruflich verzichtet.
 
Die Reserveliste der Partei DIE LINKE ist erschöpft. Nach § 45 
Absatz 5 Kommunalwahlgesetz bleibt der Sitz mit Ablauf 
des 19.01.2023 unbesetzt, die Mitgliederzahl des Zuwan-
derer- und Integrationsrates vermindert sich um einen Sitz.

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats – vom 
Tage der Bekanntmachung an gerechnet – Einspruch er-
hoben werden. Der Einspruch ist beim Wahlleiter, Verwal-
tungsgebäude Gasstraße 22, 42657 Solingen schriftlich 
einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Solingen, 20.01.2023

Der Wahlleiter

Tim-Oliver Kurzbach
Oberbürgermeister

9. Antrag zur Mitgliederversammlung der Landessenio-
renvertretung NRW e. V. Forderung einer gesetzlichen 
Regelung, öffentliche Toiletten bereit zu stellen

10. Aktuelles 
10.1 Bericht des Vorsitzenden 
10.2 Bericht der Seniorenbeiratsmitglieder 
10.3 Bericht der Seniorenkoordinatorin 
10.4 Berichte aus den Arbeitsgruppen 
10.5 Berichte aus den Ausschüssen und Gremien 
11. Verschiedenes 
11.1 Mitteilungen der Verwaltung 
11.2 Anfragen an die Verwaltung 
12. Sonstiges

B E K A N N T M A C H U N G

über die Berufung einer Listennachfolgerin  
in die Vertretung des Stadtbezirks  

Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid

Gemäß § 45 Abs. 6 des Kommunalwahlgesetzes in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 30. Juni 1998 (GV. NRW. 
S. 454, 509, 1999 S.70), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 05. Mai 2020 (GV. NRW. S.312d) gebe 
ich bekannt:

Der in die Vertretung des Stadtbezirks Ohligs/Aufderhöhe/
Merscheid über die Liste der Christlich Demokratischen Union 
Deutschlands (CDU) gewählte Vertreter Herr Nick Klinkau hat 
am 09.11.2022 auf sein Mandat unwiderruflich verzichtet.

Als nächstfolgende, bisher noch nicht berücksichtigte Be-
werberin aus der Liste der CDU rückt

Frau Gerlinde Steingrüber
wohnhaft: 42697 Solingen

Email: gerlinde.steingrueber@gmx.de

in die Vertretung des Stadtbezirks Ohligs/Aufderhöhe/Mer-
scheid nach.

Frau Steingrüber erwirbt die Mitgliedschaft in der Bezirks-
vertretung Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid mit Wirkung vom 
18.01.2023.
Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats vom 
Tage der Bekanntmachung an gerechnet Einspruch erhoben 
werden. Der Einspruch ist beim Wahlleiter, Verwaltungsge-
bäude Gasstraße 22, 42657 Solingen schriftlich einzurei-
chen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Solingen, 20.01.2023

Der Wahlleiter

Tim-Oliver Kurzbach
Oberbürgermeister
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
V23/90-501/056 - KSP Opferfelder Straße - Umbau

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42699 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
KSP Opferfelder Straße  Umbau
1 Stk. Vogelnestschaukel; 1 Stk. Einzelreck; 1 Stk. Viererwipper; 35m² Betonsteinpflaster; 3,5m² Rasengittersteine;
1m³ Sickerpackung; 40lfm Rollschicht; 4m Kantensteine; 85m² Rasenfläche

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: Bis:
Anfang der Arbeiten: 10 Wochen nach Beauftragung
Ende der Arbeiten: 2 Wochen nach Baubeginn

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptan-
gebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/12d55b8e-c63b-4796-
9050-72b191c3cc1e

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
20.02.2023 10:00:00
22.03.2023
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p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen,
diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-

ten, in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3
Geschäftsjahre; durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten
Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 16 (2) VOB/A und Erklärung gemäß § 19 MiloG - jeweils nachzuweisen gemäß
Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
Tel.:
Fax:
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
V23/60/012 - SSB Gesamtanlage - Elektrische Anlagen (Elektro, KNX u. Leuchten)

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42659 Solingen Schloss Burg

f)  Art und Umfang der Leistung
SSB Gesamtanlage - Elektrische Anlagen (Elektro, KNX u. Leuchten)
Erstellung der Elektroinfrastruktur für den Umbau der noch nicht renovierten Bereiche von Schloss Burg Solingen im
Innen- und Außenbereich.
Lieferung und Montage von 10 Elektro Unterverteilungen inkl. Lichtsteuerung über KNX und DALI.
Die Programmierung der Lichtsteuerung wird in einem separaten LV vergeben.
Lieferung und Montage von Bodentanks und Eventverteilern, sowie Deckenversätzen für Events.
Lieferung und Montage von Leuchten im Innen- und Außenbereich.
Erweiterung der Sicherheitsbeleuchtungsan lage durch 2 Unterstationen inkl. Vernetzung mit den anderen
Stationen, sowie Erweiterung der Batteriekapazität in der Bestandsanlage. Lieferung und Montage von Sicherheits-
leuchten, sowie Lieferung und Montage von Ansteuereinheiten zur Verwendung von Leuchten der Funktionalbeleuch-
tung als Sicherheitsleuchte.
Erstellung der Infrastruktur für Datenübertragung und Telefon Cat 7 und OM 4 Multimode, inkl. 3 EDV Schränken mit
Patchfeldern und Switches, sowie Anbindung an Multimediafelder der Elektro UV s.
Lieferung und Montage von 2 Webcams und 10 Überwachungskameras.
Erstellung der Leitungsinfrastruktur für BMA, EMA, MSR und Löschwasseranlage.

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: 24.04.2023 Bis: 15.03.2025
Folgende Einzelfristen sind Vertragsfristen:
Installation im Fußbodenbereich Palas E0 bis 15.09.2023
Installation im Fußbodenbereich Burgtor E1 bis 10.10.2023
Installation im Fußbodenbereich Kapelle E1 bis 25.10.2023
Installation im Fußbodenbereich Palas Burgtor bis 09.11.2023
Installation im Fußbodenbereich Palas Zwingertor bis 23.11.2023
Installation im Fußbodenbereich Kapelle E2 bis 07.12.2023
Installation im Fußbodenbereich Palas E3 bis 21.12.2023
Installation in Trockenbauwänden bis

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen
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k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptan-
gebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/89a0a3fd-
38c4-4624-bcaa-63d7480a1d97

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
28.02.2023 10:00:00
28.04.2023

p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme
(einschließlich der Nachträge),
Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme
(einschließlich der Nachträge).
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung
Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Eintrag im Installateurverzeichnis eines deutschen EVU`s oder gleichwertig einzureichen über Zertifikat/
Bescheinigung ist dem Angebot beizufügen.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Vergabekammer Rheinland
Spruchkammer Düsseldorf  c/o Bezirksregierung Köln
Zeughausstraße 2-10
50667 Köln
Tel.:+49 2211473055
Fax:+49 2211472889
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
V23/60/058 - SSB - Palas u. Kapelle - Lüftungstechnik

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906804
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42659 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
SSB  Palas u. Kapelle  Lüftungstechnik
Das Schloss Burg an der Wupper ist eine Burganlage mit mehreren Gebäuden, die in den kommenden Jahren
abschnittsweise umfassend saniert und ertüchtigt werden. Hier ist zu erwähnen, dass die Burg sechsgeschossig ist,
die im Rahmen der Sanierungsmaßnahme seitens Hochbaus entkernt und ertüchtigt wird, um die Montagearbeiten
aller TGA-Gewerke zu ermöglichen.
Im Bereich der Lüftungstechnik sind mehrere Lüftungsanlagen für die Innenaufstellung vorgesehen, die mit der
Fertigstellung der Montagearbeiten den Küchenbereich, den Personalbereich, den WC-Trakt sowie den
Technikbereich entsprechend be und/oder entlüften sollen.
Hierbei handelt es sich um insgesamt zwei Zu- / Abluftanlagen und drei reine Abluftanlagen, welche zum Teil im
Untergeschoss und zum Teil im zweiten Obergeschoss des Objetes aufgebaut werden.
Da im Bereich der Küche aus Produktionsgründen die anfallende Abluft fetthaltig und geruchsbelästigend sein kann,
wird eine der Abluftanlagen entsprechende Filterung und aufgrund des Bestandes sowie der brandschutztechnischen 
Anforderungen eine brandschutztechnische Ummantelung erhalten.
Der gesamte Leistungsumfang beinhaltet die komplette Lieferung, Montage und Inbetriebnahme aller Lüftungsanlagen 
mit dem gesamten Kanalnetz und deren Einbaukomponenten.

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: 10.05.2023 Bis:
fertigzustellen innerhalb von 440 Arbeitstagen nach dem vereinbarten Beginn der Ausführung
Einzelfristen:
30.10.2023 Fertigstellung aller Anlagen mit den Lüftungskanälen und Einbauten
07.02.2025 Übergreifende Inbetreibnahme TGA-Gewerke

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptan-
gebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig
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l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/d6e62cd4-bf24-4bac-
82d8-d9323c920e16

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
13.03.2023 10:00:00
12.05.2023

p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme
(einschließlich der Nachträge),
Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme
(einschließlich der Nachträge).
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-
ten, in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung
Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Nachweis Hygieneschulung nach VDI 6022 ist bei Angebotsabgabe in den Anlagen hochzuladen

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Vergabekammer Rheinland
Spruchkammer Düsseldorf  c/o Bezirksregierung Köln
Zeughausstraße 2-10
50667 Köln
Tel.:+49 2211473055
Fax:+49 2211472889
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 
Verfahren: V23/90-3/059 - PoP - Gebäudeeinheit für Netzwerktechnik 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die
 Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen
5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung

PoP - Gebäudeeinheit für Netzwerktechnik
Lieferung und Montage eines PoP (Point of Presence) Gebäudes für Netzwerktechnik auf dem Campus der Technischen 
Betriebe Solingen im Rahmen Smart Cities  Ein Modellprojekt des Bundes zur Förderung von Stadtentwicklung und 
Digitalisierung
Ort der Leistungserbringung:
42719 Technische Betriebe Solingen, Dültgenstaler Straße 61

6)  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
Unverzüglich nach Auftragsvergabe
Die Station soll ab Vergabe innerhalb eines Zeitraumes von 14 Wochen geliefert werden.

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/7f56946a-a8eb-4c12-
89be-5c0e26c8d490

10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 21.02.2023 10:00:00
Bindefrist: 23.03.2023 00:00:00

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre 
sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 
Verfahren: V23/KC-F/055 - 2 Stück Kastenwagen L2 und 1 Stück Hochdachkombi L2 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
2 Stück Kastenwagen L2 und 1 Stück Hochdachkombi L2
Beschaffung 2 Stück Kastenwagen L2 und 1 Stück Hochdachkombi L2
Ort der Leistungserbringung:
42719 Solingen

6)  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Ja
Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann für alle Lose anbieten (aber auch für weniger).
Los-Nr. 1 Losname 2 Stück Kastenwagen L2
Beschreibung 2 Stück Neufahrzeug Kastenwagen L 2, z. B. Opel Combo Cargo XL oder vergleichbare Modelle anderer 
Hersteller
- Kastenwagen, L 2
- Motorleistung 75 – 80 kW (Diesel)
- 2-Sitzer
 Lackierung weiß (soweit nicht aufpreispflichtig, ansonsten andere nicht aufpreispflichtige Lackierung)
- Airbags für Fahrer- und Beifahrer
- Fahrersitz 3-Fach manuell einstellbar
- Lendenwirbelstütze für Fahrersitz
- Sitzbezüge Stoff
 Außenspiegel, elektrisch und beheizbar
 Radio mit BluetoothFreisprecheinri chtung
- Klimaanlage
- Standheizung
- Trennwand geschlossen
- Innenleuchte Laderaum
 Heckflügeltüre asymmetrisch geteilt ohne Fenster
- Schiebetüre rechts
- PDC hinten
- M+S Reifen mit Winterkennung
- 1 Stück Reserverad in der Fahrzeugbereifung
- Gummifußmatten
- Verbandskasten
- Warndreieck
- Zulassungsbescheinigung Teil II
- Überführung frei Technische Betriebe Solingen
Lieferadresse:
Technische Betriebe Solingen (TBS), Dültgenstaler Str. 61, 42719 Solingen
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Los-Nr. 2 Losname 1 Stück Hochdachkombi L2
Beschreibung 1 Stück Hochdachkombi L2, z. B. Opel Combo Life XL, VW Caddy Maxi, Ford Transit Connect L2 oder 
ein vergleichbares
Fahrzeug eines anderen Herstellers mit langem Radstand und nachfolgend aufgelisteter Ausstattung:
- Lackierung Weiß
- Mind. 90 kW Dieselmotor / EURO VI
- 5-Sitzer
- Radstand ca. 3000 mm
 Laderaumlänge bei umgeklappten Rücksitzen mind. 2200 mm
- Fahrer- und Beifahrerairbag
 Kopfstützen hinten
- Fahrersitz und Beifahrersitz höhenverstellbar
- Klimaanlage
- Standheizung Wasser mit Funkfernbedienung
- Radio mit Bluetooth
- 12 Volt Steckdose vorne
- 12 Volt Steckdose Laderaum
- hinten links und rechts Schiebetüre mit Seitenfenster, Seitenfenster tiefschwarz getönt
 Heckklappe mit Fenster, Fenster tiefschwarz getönt
- Zweite Batterie mit Trennrelais, falls erforderlich (Standheizung)
- Gittertrennwand oder Sicherheitstrennnetz zum Fahrgastraum
- Verzurr Möglichkeit für den Laderaum
- Laderaumabdeckung
- Zentralverriegelung
- Zulässige Anhängerlast mind. 1.500 kg
- Reserverad in der Fahrzeugbereifung
- Warnmarkierung nach DIN 30710 auf allen vier Fahrzeugecken
- Dachreling
 Beheizbare Außenspiegel
- Gummifußmatten
 1 Satz WinterKompletträder
- Verbandskasten
- Warndreieck
- Kfz.-Brief / Zulassungsbescheinigung
- Überführung nach Solingen Technische Betriebe
Lieferadresse:
Technische Betriebe Solingen (TBS), Dültgenstaler Str. 61, 42719 Solingen

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
Unverzüglich nach Auftragsvergabe

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/e26a5c03-e56f-405c-
9a1e-df77abaa114c

10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 17.02.2023 10:00:00
Bindefrist: 17.03.2023 00:00:00

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die
 Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt

Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre 
sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen. Eigener-
klärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung Insolvenz 
- jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis
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